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Inhalt: Allerhöchſter Erlaß, betreffend die Genehmigung zur Ausdehnung des Geſchäftsbereichs der 
Rheinſtrombauverwaltung, S. 191. — Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung 
des Grundbuchs für einen Teil des Bezirkes des Amtsgerichts Rhaunen, S. 191. — Verfügung 
des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung des Grundbuchs für einen Teil des Bezirkes des Amts- 
gerichts Marienberg, S. 192. — Bekanntmachung der nach dem Geſetze vom 10. April 1872 
durch die Regierungsamtsblätter veröffentlichten landesherrlichen Erlaſſe, Urkunden uſw., S. 193. 


(Nr. 10921.) Allerhöchſter Erlaß, betreffend die Genehmigung zur Ausdehnung des Geſchäfts⸗ 
bereichs der Rheinſtrombauverwaltung. Vom 29. Juli 1908. 


Auf den Bericht vom 20. Juli d. J. will Ich genehmigen, daß der Geſchäfts⸗ 
bereich der Rheinſtrombauverwaltung vom 1. April 1909 an auf die Rheingau⸗ 
ſtrecke bis zur preußiſch-heſſiſchen Landesgrenze ausgedehnt wird. 

Swinemünde, den 29. Juli 1908. 


Wilhelm. 


Zugleich für den Miniſter der öffentlichen Arbeiten: 
Delbrück. “ v. Arnim. 


An die Miniſter für Handel und Gewerbe, der öffentlichen Arbeiten 
und für Landwirtſchaft, Domänen und Forſten. 


(Nr. 10922.) Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung des Grundbuchs für 
einen Teil des Bezirkes des Amtsgerichts Rhaunen. Vom 21. September 1908. 


Auf Grund der SG 48, 49 des Geſetzes über das Grundbuchweſen und die 
Zwangsvollſtreckung in das unbewegliche Vermögen im Geltungsbereiche des 
rheiniſchen Rechtes vom 12. April 1888 Geſetzſamml. S. 52) und des Artikels 5 
der Verordnung, betreffend das Grundbuchweſen, vom 13. November 1899 
Geſetzſammlung 1908. (Ir. 10921-10923.) 45 
Ausgegeben zu Berlin den 30, September 1908. 5 


(Geſetzſamml. S. 519) beftimmt der Juſtizminiſter, daß die zur Anmeldung von 
Anſprüchen behufs Eintragung in das Grundbuch vorgeſchriebene Ausſchlußfriſt 
von ſechs Monaten f 


für die zum Bezirke des Amtsgerichts Rhaunen gehörige Gemeinde Oberkirn 
am 15. Oktober 1908 beginnen ſoll. 
Berlin, den 21. September 1908. 


Der Juſtizminiſter. 


Beſeler. 


(Nr. 10923.) Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung des Grundbuchs für 
einen Teil des Bezirkes des Amtsgerichts Marienberg. Vom 23. Sep⸗ 
tember 1908. 


Auf Grund des Artikels 15 der Verordnung, betreffend die Anlegung der Grund⸗ 
bücher im Gebiete des vormaligen Herzogtums Naſſau, vom 11. Dezember 1899 
Geſetzſamml. S. 595) beſtimmt der Juſtizminiſter, daß die zur Anmeldung 
von Rechten behufs Eintragung in das Grundbuch vorgeſchriebene Ausſchluß— 
friſt von ſechs Monaten 


für die zum Bezirke des Amtsgerichts Marienberg gehörige Gemeinde 
Langenbach 


am 1. November 1908 beginnen ſoll. 
Berlin, den 23. September 1908. 


Der Juſtizminiſter. 
Beſeler. 
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Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 GGeſetzſamml. S. 357) find 
bekannt gemacht: 


5. 


der Allerhöchſte Erlaß vom 30. Mai 1908, betreffend die Verleihung 
des Enteignungsrechts an die Stadtgemeinde Stettin für die Verbreiterung 
des Vorflutkanals von der Parnitz bis oberhalb der Stettin-Altdammer 
Straße, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Stettin Nr. 30 
S. 249, ausgegeben am 24. Juli 1908, 


das am 21. Juni 1908 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Germeter 


Waſſergenoſſenſchaft zu Germete im Kreiſe Warburg durch das Amts— 
blatt der Königl. Regierung zu Minden Nr. 31 S. 187, ausgegeben 
am 1. Auguſt 1908; 


der Allerhöchſte Erlaß vom 4. Juli 1908, betreffend die Verleihung des 


Enteignungsrechts an die Stadtgemeinde München-Gladbach zur Aus— 
führung der geplanten Kanaliſation der Stadt München-Gladbach, durch 
das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Düſſeldorf Nr. 35 S. 421, 
ausgegeben am 29. Auguſt 1908; 


der Allerhöchſte Erlaß vom 6. Juli 1908, betreffend die Verleihung des 


Enteignungsrechts an den Wegeunterverband Kirmeer-Müggenkrug für 
die Anlage eines Weges zwiſchen den Kolonien Hohefeld und Schulten- 
hauſen, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Aurich Nr. 32 
S. 261, ausgegeben am 7. Auguſt 1908; 


der Allerhöchſte Erlaß vom 14. Juli 1908, betreffend die Genehmigung 


der Nachträge IV und V zur Oſtpreußiſchen Landſchaftsordnung vom 
7. Dezember 1891 (Ausgabe von 1905) ſowie des III. Nachtrags zum 
Statute der Bank der Oſtpreußiſchen Landſchaft vom 20. Mai 1869, 
durch die Amtsblätter 
der Königl. Regierung zu Königsberg Nr. 33 S. 399, ausgegeben 
am 13. Auguſt 1908, 
der Königl. Regierung zu Gumbinnen Nr. 33 S. 285, ausgegeben 
am 12. Auguſt 1908, 
der Königl. Regierung zu Allenſtein Nr. 33 S. 305, ausgegeben 
am 12. Auguſt 1908, und 
der Königl. Regierung zu Marienwerder Nr. 32 S. 320, aus⸗ 
gegeben am 5. Auguſt 1908, 


das am 18. Juli 1908 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Waſſer⸗ 


genoſſenſchaft der Iſe-Niederung des Kreiſes Gifhorn zu Gifhorn durch 
das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Lüneburg Nr. 33 S. 221, 
ausgegeben am 14. Auguſt 1908; 


der am 18. Juli 1908 Allerhöchſt vollzogene Nachtrag zu dem Statute 


für die Drainagegenoſſenſchaft zu Ludwigsthal im Kreiſe Lublinitz vom 
8. September 1884 durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu 
Oppeln Nr. 34 S. 317, ausgegeben am 21. Auguſt 1908; 
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„das am 22. Juli 1908 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Genoſſen⸗ 


ſchaft zur Entwäſſerung des Pangebruchs zu Borchertsdorf im Kreiſe 
Pr. Eylau durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Königsberg 
Nr. 34 S. 407, ausgegeben am 20. Auguſt 1908, 


der Allerhöchſte Erlaß vom 22. Juli 1908 betreffend die Verleihung 


des Enteignungsrechts an die Stadtgemeinde Berlin zur bebauungsplan⸗ 
mäßigen Freilegung der Sellerſtraße, durch das Amtsblatt der Königl. 
Regierung zu Potsdam und der Stadt Berlin Nr. 35 S. 430, aus⸗ 
gegeben am 28. Auguſt 1908, 
die Allerhöchſte Urkunde vom 29. Juli 1908, betreffend die von der 
Lübeck⸗Büchener Eiſenbahngeſellſchaft beſchloſſene Vermehrung ihres Grund— 
kapitals, durch die Amtsblätter 

der Königl. Regierung zu Lüneburg Nr. 34 S. 227, ausgegeben 

am 21. Auguſt 1908, und 
der Königl. Regierung zu Schleswig Nr. 37 S. 393, ausgegeben 
am 29. Auguſt 1908; 

das am 29. Juli 1908 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Entwäſſerungs⸗ 
genoſſenſchaft zu Petersgrätz im Kreiſe Groß Strehlitz durch das Amts⸗ 
blatt der Königl. Regierung zu Oppeln Nr. 35 S. 327, ausgegeben am 
28. Auguſt 1908; 
das am 29. Juli 1908 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Würche⸗ 
graben⸗Regulierungsgenoſſenſchaft zu Groß Wandriß im Landkreiſe 
Liegnitz durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Liegnitz Nr. 36 
S. 253, ausgegeben am 6. September 1908; 
das am 29. Juli 1908 Allerhöchſt vollzogene Statut für den Kalkvitzer Deich- 
verband zu Kalkvitz im Kreiſe Grimmen durch das Amtsblatt der Königl. 
Regierung zu Stralſund Nr. 35 S. 165, ausgegeben am 27. Auguſt 1908; 
das am 29. Juli 1908 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Langwedeler 
Entwäſſerungsgenoſſenſchaft in den Kreiſen Rendsburg und Bordesholm 
zu Langwedel durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Schleswig 
Nr. 37 S. 393, ausgegeben am 29. Auguſt 1908; 
das am 15. Auguſt 1908 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Waſſer⸗ 
genoſſenſchaft zur Regulierung der Böhme zu Hollige im Kreiſe Falling⸗ 
boſtel durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Lüneburg Nr. 37 
S. 237, ausgegeben am 11. September 1908; 
das am 15. Auguſt 1908 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Wulfs⸗ 
moorer Ent⸗ und Bewäſſerungsgenoſſenſchaft zu Wulfsmoor im Kreiſe 
Steinburg durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Schleswig 
Nr. 39 S. 422, ausgegeben am 12. September 1908. 


Redigierk im Bureau des Staatsminiſteriums. — Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerei. 


Beſtellungen auf einzelne Stücke der Preußiſchen Geſetzſammlung und auf die Haupt⸗Sachregiſter (1806 bis 1883 zu 6,25 / 


und 1884 bis 1903 zu 2,40 /) find an die Poſtanſtalten zu richten. 


